
Regulatory requirements represent a 
great challenge for all financial service 
providers. The Profidata Service Cen-
ter gives customers the freedom they 
need to focus on their business.

Vaduz. – Changes to the Liechtenstein 
financial centre are reported on a daily 
basis in the media. Implementation of 
forthcoming regulatory directives such  
as MiFID II and MiFIR in the coming  
years necessitates substantial financial 
and personnel resources – a considerable 
challenge for all financial service provi-
ders. New forms of cooperation and out-
sourcing open up new possibilities here. 
This change should be regarded as an 
opportunity. As part of a joint venture, 
Profidata Group and Consaltis AG foun-
ded the Profidata Service Center AG  
(Profidata Service Center) in Vaduz last 
year. With ‘e-AMIS & Services’ custo-
mers benefit from the professional, high-
quality asset and portfolio management 
system, e-AMIS, that is pre-configured 
according to best practice standards. The 
offering includes current market data 
and back office services and the package  
comes as a secure database-solution.

Highest security standards
Already in operation for a year, the  
Profidata Service Center satisfies stringent 
security standards and protects personal 
data in accordance with Liechtenstein 
legislation, whilst providing e-AMIS 
software in a standardised form for cost-
effective use by asset managers. e-AMIS 
contains functional modules such as asset 
allocation, target/actual comparison, cash 
flow projections, performance calculation 

incl. contribution and attribution as well 
as risk analysis and customer reporting. 
Consaltis AG, which already offers  
these services separately to institutio-
nal clients and family offices, has taken 
over operational activities such as data 
management, including interface super-
vision for market data providers and 
custodian banks, in addition to offering 
users direct support in the handling of 
day-to-day business. A major advantage 
of this is that both partners are fully in-
dependent of third parties such as banks 
and other financial intermediaries.

Comprehensive range of services
The Profidata Service Center allows  
asset managers to use the e-AMIS asset 
management and information system 
without having to operate their own 
IT infrastructure. Asset managers also 
benefit from services such as ongoing 
transaction entry and daily price va-
luation (securities, FX rates, indices). 
Inter-bank consolidation of deposit 
accounts is possible at all times. Cus-
tomised reporting with individual 
corporate identity layout as well as 
management fee calculation, global 
redeployment, order management, sam-
ple portfolio management, comprehen-
sive risk and compliance analysis and, 
first and foremost, unrestricted online 
access complement the offering. Data 
always remains anonymous to third 
parties. The e-AMIS portfolio manage-
ment tool is in use by banks and larger 
asset management companies in Swit-
zerland, Liechtenstein, Germany, Aus-
tria and Luxembourg. The system is 
continuously updated with the changes 

in European legislation and is available 
to medium-sized and large independent 
financial service providers on very fa-
vourable terms.

Cooperation is key
Marcel Schwertfeger is the manager of 
the Profidata Service Center and res-
ponsible for e-AMIS Customer Servi-
ces within the Profidata Group. Oliver 
Waldherr, Chairman of the Consaltis 
AG Board of Directors and member 
of the Profidata Service Center Board 
of Directors summarises: ‚Financial 
service providers and, in particular, 
independent asset managers are incre-
asingly confronted with changes to the 
legal and economic framework that ne-
cessitate more efficient software usage. 
With this cooperation solution we are in 
a position to offer our clients the tech-
nical infrastructure for high quality as-
set management at reasonable expense 
through economy of scale.’

Joint Solution: Financial service providers can benefit from a number of services 
in the Profidata Service Center

Marcel Schwertfeger:
Manager of Profidata Service Center AG
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Die regulatorischen Vorschriften
stellen alle Finanzdienstleister
vor grosse Herausforderungen.
Das Profidata Service Center
schafft Freiraum für das 
Kundengeschäft.

Vaduz. – Die Veränderungen auf dem
Finanzplatz Liechtenstein sind täglich
in den Medien nachzuverfolgen. Die
unmittelbar bevorstehenden regula-
torischen Vorschriften wie MiFID II
und MiFIR in den nächsten Jahren
umzusetzen, verlangt erhebliche per-
sonelle und finanzielle Mittel und
stellt alle Finanzdienstleister vor gros-
se Herausforderungen. Neue Koope-
rationsformen und Outsourcing eröff-
nen hier neue Möglichkeiten. Es gilt,
den Wandel als Chance zu nutzen.

Die Profidata Group und die Con-
saltis AG haben vor einem Jahr im
Rahmen eines Joint Ventures die Pro-
fidata Service Center AG mit Sitz in
Vaduz gegründet. Mit dem Dienstleis-
tungsangebot «e-Amis & Services»
steht ein professionelles, hochwerti-
ges und nach dem Best-Practice-An-
satz vorkonfiguriertes Asset- und Port-
foliomanagement-System e-Amis in-
klusive der aktuellen Marktdaten und
der zugehörigen Back-Office-Dienst-
leistungen in einer gesicherten Daten-
bank-Lösung zur Verfügung.

Höchste Sicherheitsstandards
In dem seit einem Jahr laufenden Pro-
fidata Service Center, das höchste Si-
cherheitsstandards erfüllt und nach
den liechtensteinischen Rechtsvor-
schriften zum Schutz personenbezo-
gener Daten geführt wird, steht die
Software e-Amis in standardisierter
Form Vermögensverwaltern kosten-
günstig zur Nutzung bereit. In e-Amis
stehen funktionelle Module wie 
Asset Allocation, Soll-Ist-Vergleich,

Gemeinsame Lösung: Im Profidata Service Center können Finanzdienstleister 
eine Vielzahl von Dienstleistungen in Anspruch nehmen. Grafik pd

Finanzdienstleister sollten Chancen nutzen
Cashflow-Projektion, Performance-
Berechnung inkl. Kontribution und
Attribution sowie Risikoanalyse und
Kunden-Reporting zur Verfügung. 

Die Consaltis AG, die bereits heute
diese Dienstleistungen für institutio-
nelle Kunden, Stiftungen, Treuhänder
und Family Offices individuell er-
bringt, übernimmt sowohl operative
Tätigkeiten wie das Daten-Manage-
ment, wozu die Betreuung der
Schnittstellen zu Marktdatenlieferan-
ten und Depotbanken zählt, als auch
die direkte Unterstützung der Anwen-
der bei der Abwicklung des Tagesge-
schäfts. Ein wesentlicher Vorteil be-
steht ausserdem darin, dass beide
Partner vollkommen unabhängig ge-
genüber Dritten wie Banken oder an-
deren Finanzintermediären sind.

Umfangreiche Dienstleistungen
Im Profidata Service Center können
Vermögensverwalter das Asset-Ma-
nagement- und Informationssystem
e-Amis ohne den Betrieb einer eigenen
IT-Infrastruktur nutzen und die Dienst-
leistungen wie zum Beispiel die laufen-
de Transaktionserfassung und die tägli-
che Bewertung mit aktuellen Kursen
(Valoren, Devisen, Indices) in Anspruch
nehmen. Zudem ist die jederzeitige
bankenübergreifende Konsolidierung
aller Depots möglich. Ergänzend steht
ein individuelles Reporting mit eige-
nem Coporate Identity, Management-
Fee-Berechnungen, Globale Um-
schichtungen, Ordermanagement, das
Führen von Musterportfolios, sämtli-
che Risiko- und Compliance-Analysen
und vor allem ein uneingeschränkter
Online-Zugriff zur Verfügung. Es wird
sichergestellt, dass die Daten jederzeit
gegenüber Dritten anonym bleiben.

Das Portfolio-Management-Tool e-
Amis ist bei Banken und grösseren Ver-
mögensverwaltungsgesellschaften in
der Schweiz, Liechtenstein, Deutsch-

Marcel Schwertfeger: Geschäftsführer
der Profidata Service Center AG. Bild pd

land, Österreich und Luxemburg im
Einsatz. Es wird laufend den gesetzli-
chen Veränderungen im europäischen
Raum angepasst und steht auch für
mittlere und grössere unabhängige Fi-
nanzdienstleister zu attraktiven Kon-
ditionen zur Nutzung bereit. 

Kooperationen notwendig
Als Geschäftsführer des Profidata Ser-
vice Center amtet Marcel Schwertfe-
ger, der zusätzlich für den Bereich e-
Amis Customer Services innerhalb der
Profidata Group verantwortlich zeich-
net. Oliver Waldherr, VR-Präsident der
Consaltis AG und Verwaltungsrat des
Profidata Service Center, erklärt: «Fi-
nanzdienstleister und insbesondere un-
abhängige Vermögensverwalter sehen
sich zunehmend mit Änderungen der
rechtlichen und betriebswirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen konfron-
tiert, die eine effizientere Technologie-
nutzung erfordern. Mit unserer Koope-
rationslösung lassen sich die techni-
schen Voraussetzungen für ein qualita-
tiv hochwertiges Asset Management zu
vertretbaren Kosten erfüllen, welche
wir durch unsere Skaleneffekte erfolg-
reich dem Kunden anbieten.» (pd)

Lebenswerte Arbeitsfähigkeit 
bei einer hohen Produktivität
Bei Konferenzen und Symposien
zum Thema Generationen-
Management ändert sich die
Teilnehmerstruktur – heute 
suchen dort immer mehr 
Vertreter aus der Wirtschaft
nach neuen Erfolgsrezepten.

Von Peter Goop*

Die Wirtschaftsvertreter suchen zum
einen nach Lösungen für den sich ab-
zeichnenden Fachkräftemangel. Die-
ser macht sich zwar noch nicht in 
allen Branchen bemerkbar, sondern
vorerst in den zukunftsträchtigen
Wirtschaftszweigen. Oder, anders
ausgedrückt, es herrscht noch kein
Mangel an Zugpersonal, sondern zu-
nehmend an Fachpersonal für die
Lokomotiven. Das Problem ist haus-
gemacht und auf die Schnelle nicht
lösbar. Zum anderen interessiert sich
die Wirtschaft stärker für die Arbeits-
fähigkeit der Belegschaft, dem wich-
tigsten Kapital einer Firma.

Ökonomie versus Lebensweg
Die Unternehmen folgen immer
schneller dem Prozess der globalen
Entwicklung und den Kundenströ-
men – dem Diktat der Ökonomie. Die
Menschen gehen jedoch ihren Lebens-
weg, den sie jahrtausendelang gegan-
gen sind, also Schlafen, Essen, Arbei-
ten, Entspannen, Familie, Freizeit. Im-
mer mehr entzweien sich die Arbeits-
prozesse vom gewohnten Lebensweg
der Menschen. Speziell im Produkti-
onsbereich sowie im Bau-, Gesund-
heits- und Bildungswesen arbeiten
immer mehr Menschen an der Grenze
der Leistungsfähigkeit. Und so stellt
sich die Frage, ob man den Menschen

ändern und ihn robotisieren soll
oder die Arbeitsprozesse umgestal-
tet, bei gleichzeitiger Steigerung der
Produktivität und Lebensqualität.
Bestimmt kann man Menschen än-
dern und zum Beispiel zu maschi-
nenähnlichen Gestalten umbauen,
nur wird dies noch einige Hundert
Jahre dauern. Unser Wissen über Ar-
beit, über Prozesse, über Gesund-
heit und über das Altern des Men-
schen ist enorm – und doch hapert
es mit Umsetzungen. Nur Arbeit er-
hält die Arbeitsfähigkeit nicht. Re-
gelmässige Überzeiten, insbesonde-
re ab dem 37. Lebensjahr, sowie ge-
plante Erhöhungen des Rentenalters
erbringen mehr Präsenzzeiten und
erst bei erprobten Begleitmassnah-
men auch eine Steigerung der Pro-
duktivität.

Bei der Umsetzung hapert es
Die Massnahmen zur Erhöhung der
Arbeitsfähigkeit sind bekannt: Aus-
und Weiterbildungen in jedem Alter
haben den grössten Einfluss, danach
folgen das Führungsverhalten und
dann das Betriebsklima, gepaart mit
einer Wohlbefindlichkeitsstrategie.
Die Hindernisse in Sachen Arbeits-
fähigkeiten sind ebenfalls bekannt;
die Einstellung zum Altern fehlt, das
Führungsverhalten in altersrelevan-
ten Bereichen, die Arbeitsgestal-
tung, die Flexibilität der Lebensar-
beitszeit, fehlende Kooperation der
Akteure und zu wenig Ressourcen in
den Personalabteilungen und extern
für betriebsärztliche Dienste. 

Zugleich leben wir auch in einer
Welt, wo die theoretisch beste Lö-
sung immer weniger mehrheitsfähig
ist und wir uns sowohl im kleinen 
als auch im grossen Kreis gerne mit

*Peter Goop 
ist Trainer und
ECo-C Master.

durchschnittlichen Lösungen herum-
schlagen. Langjährige Untersuchun-
gen zeigen klar, dass die Arbeitsfä-
higkeit bei wenig oder falschen
Massnahmen mit steigendem Alter
sinkt, bei nur individueller Gesund-
heitsförderung etwas weniger sinkt
und sich nur bei sinnvoller Gesund-
heitsförderung, ergonomischen Mass-
nahmen sowie verbessertem Füh-
rungsverhalten deutlich verbessert.

Kein Grund zur Resignation
All dies ist bei Weitem kein Grund
zur Resignation – ganz im Gegenteil.
Erstens ist das Altern der Menschen
eine Erfolgsgeschichte sonderglei-
chen und zweitens haben Menschen
die Arbeitsorganisationen, die wir
heute in den Betrieben vorfinden, or-
ganisiert. Warum sollten also diesel-
ben Menschen nicht auch in der Lage
sein, eine lebenswerte Arbeitsfähig-
keit mit einer hohen Produktivität
für eine vielsprechende Zukunft für
alle zu gestalten?

Informationen unter www.arbeitsleben.li

Heisse Storys und kühle Glace
«Wirtschaft regional» und 
die Firma Früchtebox Express
aus Liechtenstein lancieren 
zur Sommerzeit wieder eine
spezielle Aktion. Der Glace-
Express verspricht Abkühlung
an heissen Sommertagen.

Vaduz. – «Wirtschaft regional» und
Snack- und Früchtebox Express lan-
cieren jeweils zur Sommerzeit eine
passende Aktion. Nach der erfolgrei-
chen Kooperation aus Früchtebox
und Zeitung in den vergangenen Jah-
ren bringen die Partner in diesem
Jahr etwas Abkühlung in die heisse
Sommerzeit. In den kommenden Wo-
chen können Unternehmer ihre Be-
legschaft, ihre Kunden oder ihre Ge-
schäftspartner mit einer erfrischen-
den Lieferung aus dem Hause Frisco
überraschen. Der Glace-Express um-
fasst das Paket «Refresher» und das
Paket «Klassiker» mit jeweils zehn
verschiedenen Stück Glace, darunter

Cornets wie auch Wasserglaces. Die
Aktion startet am kommenden
Dienstag und dauert bis Ende August.
Der Glace-Express wird in Liechten-
stein und der Region von Sennwald
bis Trübbach ausgeliefert. Die Liefe-
rung kommt in einer speziellen Tief-
kühltasche, sodass die Glaces auch
eine Abkühlung garantieren. Die Zu-
stellung der Glaces erfolgt im gekühl-
ten Lieferwagen jeweils dienstags
und freitags zwischen 13.30 und 16
Uhr, sofern die Bestellung bis spätes-
tens 10 Uhr eingetroffen ist. Der
Glace-Express kann nicht nur für die
eigenen Mitarbeiter, sondern auch
als Geschenk für eine andere Firma
in der Region bestellt werden. 

Wer von der Sommeraktion von
«Wirtschaft regional» und Snack- und
Früchtebox Express profitieren will,
kann das Angebot ab sofort unter einer
Hotline oder per Mail bestellen. Die
Kontaktdaten sind auf Seite 16. (pd)

www.facebook.com/glaceexpress

Abkühlung an heissen Sommertagen: Die Zeitung «Wirtschaft regional» und
Früchtebox Express lancieren gemeinsam den Glace-Express. Bild pd


